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Wo Warst du, Gott
– als mein Vater viel zu früh starb,
– als meine Frau eine Fehlgeburt hatte,
– als mein Sohn einen Krampfanfall bekam,
– als Tausende dem Krieg zum Opfer fielen?

Wo bist du Gott
– wenn Menschen morden,
– wenn Kinder verhungern und verdursten?

Im Haus unterwegs?
Anderweitig beschäftigt?
Gab’s und gibt’s Wichtigeres zu erledigen?

Nein, da bist du! Am Kreuz. Bei den Leidenden.
Bei meinem Vater, meinem Ungeborenen, meinem Sohn.
Bei den Kriegs- und Gewaltopfern.
Bei den Verhungernden und Verdurstenden.
Du leidest mit. Seit deinem Kreuzestod gibt es keinen von Gott verlassenen Menschen mehr.

Erinnere mich daran, wenn ich im Leid wieder mal der Meinung bin, 
du seist im Hause unterwegs.   Michael Tillmann (etwas geändert)

Mai/Juni 2024
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Im Feuer des

Heiligen Geistes

wandelt sich 

Hass zur Liebe

und Schwerter 

zu Pflugscharen.
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In der Pfingstzeit werden viele jun-
ge Christen gefirmt. Und auch in den 

schon Gefirmten soll erneut lebendig wer-
den, was ihnen durch das Sakrament der 
Firmung vermittelt worden ist. So lohnt 
es sich, über das Sakrament der Firmung 
nachzudenken.

Was ist die Firmung? Das Zweite Va-
tikanische Konzil sagt dazu: „Durch das 
Sakrament der Firmung werden die Ge-
tauften vollkommener der Kirche verbun-
den und mit der besonderen Kraft des 
Heiligen Geistes ausgestattet; so sind sie 
noch strenger verpflichtet, den Glauben 
als wahre Zeugen Christi in Wort und Tat 
zugleich zu verbreiten und zu verteidigen“ 
(Lumen gentium, Art. 11). 

Die Firmung enthält den Auftrag, von 
Christus Zeugnis zu geben: durch Gebet, 
Wort und Tat. Dazu wird der Firmkandi-
dat/die Firmkandidatin besiegelt durch die 
Gabe Gottes, den Heiligen Geist.

Der ordentliche Spender der Firmung 
ist der Ortsbischof, der als Nachfolger der 
Apostel firmt. (Er kann diese Vollmacht in 
bestimmten Fällen an einen Priester deligie-
ren). Dadurch wird die Mitgliedschaft des/r 
Gefirmten in der einen, heiligen, katholi-
schen und apostolischen Kirche deutlich. 
Auch verbindet der Apostel-Nachfolger 
die Gefirmten mit dem ersten Pfingstfest in 
Jerusalem (vgl. Apg 2,1-13), bei dem der 
Heilige Geist auf die Apostel herab kam, 
sie stärkte und zu Zeugen Christi machte.

Der Bischof spendet das Firmsakrament, 
indem er zum stillen Gebet um den Heili-
gen Geist einlädt und dann ein Gebet über 
den Kandidaten/die Kandidatin spricht.

Danach legt er dem Kandidaten/der 
Kandidatin die Hand auf und zeichnet 
ihm/ihr mit dem heiligen Chrisamöl ein 
Kreuz auf die Stirn. Begleitet wird diese 
kurze Symbolhandlung mit den Worten: 
„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den 

Heiligen Geist“. Der Heilige Geist, Gabe 
Gottes soll den Gefirmten wie ein Siegel 
kennzeichnen und prägen. Sein Handeln 
und Tun, ja sein ganzes Sein soll von der 
Weisheit und Kraft des Heiligen Geistes 
durchdrungen sein. Der Firmkandidat/die 
Firmkandidatin antwortet mit einem einzi-
gen Wort: „Amen“. So soll es sein; das soll 
an mir geschehen.

Das Firmsakrament salbt zum Dienst, 
die Welt zu heiligen, die Frohe Botschaft 
des Glaubens zu verkünden und den Men-
schen in Liebe zu dienen nach dem Bei-
spiel Jesu.

Heute gibt es eine große Nachfrage 
nach solchen gefirmten Christen, die aus 
der Kraft des Heiligen Geistes leben und 
bereit und fähig sind Christus in Wort und 
Tat zu verkünden.

Euer Pfarrer Max Walterskirchen

Liebe Pfarrgemeinde!
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Gedanken zu Pfingsten 
von Astrid Kriechbaum

Der Schriftsteller Antoine de Saint-Exu-
pery schreibt in seinem Buch „Der kleine 
Prinz“ die wohl allseits bekannten Worte: 
„Man sieht nur mit dem Herzen gut, das 
Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.“ 
Wesentlich ist einiges im christlichen 
Glauben: Die Auferstehung Jesu, seine 
Himmelfahrt und eben auch der Heilige 
Geist, den er uns geschickt hat. Der Geist 
ist nicht zwingend mit den Augen zu se-
hen. Aber in unserem Herzen spüren wir 
ihn. Er kann uns leiten, uns Kraft und 
Hoffnung schenken. Er steht uns bei, so 
wie Jesus es uns versprochen hat.

„Man sieht nur mit dem Herzen gut, das 
Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.“ 
Wir können den Heiligen Geist nicht se-
hen. Aber wir können ihn spüren. Und 
wenn wir ihn spüren, dann kann er uns lei-
ten. Und vom Heiligen Geist geleitet Gott 
zu bekennen, das ist ebenfalls etwas We-
sentliches, das uns als Christen ausmacht.

*
Es gibt noch Engel 

Phil Bosmans

Es gibt noch Engel – mitten unter uns.
Sie haben keine Flügel, aber ihr Herz ist 
ein sicherer Hafen für alle, die in Not ge-
raten sind durch die Stürme des Lebens. Es 
gibt noch Engel. Sie leben und arbeiten für 
Menschen, die weniger Glück hatten. Sie 
zählen die Stunden nicht, und ihre Liebe 
zu den Menschen ist größer als ihr Streben 
nach Geld und Besitz. Sie reichen ihnen 
die Hände und bieten ihre Freundschaft 
an. Sie machen Zimmer sauber und decken 
den Tisch. Sie gehen mit Einsamen spazie-
ren. Sie kümmern sich um Arbeitsplätze. 
Sie gehen in Gefängnisse. Sie sorgen für 
eine warme Wohnung. Sie streichen an und 

reparieren. Wenn sie nicht wären, würden 
viele keinen Tisch, kein Bett, keine Hilfe 
und keine Freundschaft gefunden haben. 

*
Komm Heiliger Geist 

Komm Sturm. 
Zerreiße die Wolken der Traurigkeit. 

Laß uns die Sonne sehen. 
Komm Atem des Lebens. 

Hauche uns an, damit wir unsere Gräber 
verlassen

und auferstehen aus Trägheit und Angst.  
Komm Feuer. 

Taue das Eis auf in unseren Herzen. 
Öffne uns für dich und füreinander. 

Komm Heiliger Geist, 
wärme, belebe, bewege uns. 

Karl-Heinz Rondecker

*
Auszug aus dem Hohelied 

der Liebe 
(1 Kor 13)

Die Liebe ist langmütig,
die Liebe ist gütig.

Sie ereifert sich nicht,
sie prahlt nicht,

sie bläht sich nicht auf.

Sie handelt nicht ungehörig,
sucht nicht ihren Vorteil, 

lässt sich nicht zum Zorn reizen, 
trägt das Böse nicht nach.

Sie freut sich nicht über das Unrecht,
sondern freut sich an der Wahrheit.

Sie erträgt alles, 
glaubt alles,
hofft alles, 

hält allem stand.
Die Liebe hört niemals auf.

(Zusammengestellt von Theresa Walzer)



4

Fest für alle Mitarbeitenden des Pfarrverbandes

Während des Kirchenjahres passiert sehr viel hinter den Kulissen unserer 
Pfarrgemeinden, von denen man nichts ahnt. Manche Dienste sind öffent-
lich, manche nicht. Deshalb haben wir vom Pfarrverband – unser Herr 
Pfarrer und die Pfarrgemeinderäte – uns entschlossen, alle Menschen, die 
sich und ihre Zeit für unsere Pfarren zur Verfügung zu stellen, zu einem  Fest 
einzuladen. 

Dabei sind wir ins Staunen geraten, wieviele Menschen mitarbeiten! 
Um die 200 Menschen sind es, die ihre Zeit den drei Pfarren zur Verfügung 
stellen – von den Organisten/Organistinnen über die Minis bis zu jenen, die 
den Staub wedel schwingen oder den Rasenmäher steuern ...

Allen möchten wir ein herzliches DANKE sagen und sie herzlich zu einer 
Jause einladen,

am Samstag, 15. Juni 2024, um 16 Uhr, im Pfarrgarten Altenwörth.
(Ersatztermin bei Schlechtwetter: Samstag, 31. August 2024)

Sie erhalten die Einladungen dazu entweder persönlich oder per Post. 

Sollten wir jemanden vergessen haben, dann bitte verzeihen Sie uns und 
kommen Sie einfach dazu!

Noch einmal ein herzliches DANKESCHÖN für all diese kleinen und 
 großen Taten – wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein!

Ihr Pfarrer 
Max Walterskirchen 
und die 
Pfarrgemeinderäte 
des Pfarrverbandes
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NEuES AuS OTTENTHAL

Besonders erwähnenswert ist die Feier der Erstkommuni-
on am 28. April 2024, welche erstmals wieder nach 63 

Jahren in Ottenthal stattfand.
Es gab fünf Erstkommunikanten aus unserem Ort und ein 

Gastkind. Die Eltern entschieden sich im Einvernehmen mit 
dem Herrn Pfarrer, das Fest in Ottenthal zu  feiern. 

In einer feierlichen Messfeier in unserer festlich geschmück-
ten Kirche empfingen die Kinder nach langer Vorbereitungs-
zeit stolz die Erste Hl. Kommunion. 

Im Anschluss luden die Eltern alle Mitfeiernden zu einer Agape am Kirchenplatz ein.
Es war ein sehr schönes, hoffentlich unvergessliches Fest für die Erstkommunionkin-

der und ihre Familien und für die ganze Pfarrgemeinschaft.
Eine besonders große Freude für unsere Pfarre ist, dass alle Erstkommunionskinder 

nun auch Minis sind!

Vorschau:

• Herzliche Einladung zur Feier unseres Kirchenpatrons zum Gottesdienst am Sonn-
tag, den 30. Juni 2024 um 8.00 Uhr und der anschließenden Agape mit Wein und Brot 
sowie Kaffee und Mehlspeisen.

 Zur Erinnerung: Voriges Jahr zu Ulrich feierten wir die Wiedereröffnung unserer 
 Kirche!

• In den Sommerferien werden in Ottenthal eingeschränkt Gottesdienste angeboten. 
 Die Termine sind: 

  14.7.2024 28.7.2024 15.8.2024 25.8.2024

 Möglichkeiten zum Besuch der Sonntagsmesse gibt es in Kirchberg und Altenwörth 
– oder nützen Sie die Gelegenheit und machen Ausflüge in andere Kirchen unseres 
Dekanates Hadersdorf-Wagram von Neuaigen bis Hadersdorf am Kamp.

 Die Gottesdienstzeiten stehen auf der jeweiligen Homepage.

Erstkommunion 2024

Der erste Elternabend für die Erst-
kommunion findet am Dienstag,

 7. November um 19 Uhr im Pfarrheim      
in Kirchberg statt. Herzliche Einladung    
dazu:  An  diesem  Abend  werden alle
wichtigen Dinge besprochen.

Die Erstkommunion-
vorbereitung beginnt am 
Mittwoch, 8. November 
um 15 Uhr im Pfarrheim 
in Kirchberg.  

  

WICHTIGE TERMINE:
Feier der Annahme:

Alle, die im nächsten Jahr (2024) 
das 14. Lebensjahr vollenden, 

sind eingeladen, an der heurigen Firm-
vorbereitung teilzunehmen und diese 
mit der persönlichen An-
meldung zu beginnen. Die 
Gespräche mit unserem Hrn. 
Pfarrer finden heuer am Don-
nerstag, 16.11. (15 bis 16.30 
Uhr) und am Freitag, 17.11. 
(16.30      bis      18.00 Uhr) statt. 

An mehreren Firmnach-
mittagen wird es um die 
Auseinandersetzung mit dem Thema 
Firmung gehen. Was bedeutet es ge-
firmt zu werden? Was bringt mir die 
Firmung? Welche Aufgaben erwar-
ten mich mit und nach der Firmung? 
Zusätzlich zu den Firmnachmittagen 

sollen sich die Firmlinge auch heuer 
wieder an Projekten in der Pfarre be-
teiligen (z.B. Sternsingen, Musizieren 
bei Familienmessen, Mithelfen beim 

Pfarrcafé), um das Leben in 
der Gemeinde besser kennen-
zulernen. 

Zum Elternabend am 
Dienstag, 14.11. 2023 um 19 
Uhr laden wir die Eltern der 
FirmkandidatInnen des Pfarr-
verbandes herzlich ein. An 
diesem Abend werden orga-

nisatorische Dinge besprochen, sowie 
der Ablauf der Firmvorbereitung vor-
gestellt (im Pfarrheim).

Die Pfarrverbandsfirmung findet am 
Sonntag, 2. 6. 2024 um 10 Uhr in der
Pfarrkirche Kirchberg statt.

FIRMUNG 2024

Zum Lachen:

Ein Polizist hält einen Ministranten auf der Rückfahrt von der Abendmesse an: 
„Wenn dein Licht nicht funktioniert, dann mußt du absteigen!“ 

Darauf der Ministrant: „Das hab ich doch schon probiert, 
aber es brennt trotzdem nicht!“
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Zucker, 
Reis, 
Öl, 
Konserven, 
Kaffee, 
Salz

Unsere Pfarrcaritas sammelt diese Waren 
für die Unterstützung bedürftiger Menschen 
in Wien oder NÖ.

Vielen Dank für Ihre Spende!

Sammelzeitraum:

Abgabezeiten:

Abgabeort:

Fragen? Dann rufen Sie bitte hier an:

Erntedank-Sammlung 

PfarrCaritas
und

Nächstenhilfe

Caritas Erzdiözese Wien
www.caritas-wien.at

ACHTuNG: 
LeO-Erntedanksammlung in Altenwörth und Kirchberg

Samstag und Sonntag, 5. und 6. Oktober 2023
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Deike38519 co

Rate die oben abgebilde-

ten Begriffe. Die vorgege-

benen Buchstaben helfen

dir, den richtigen Platz für

die Wörter zu finden.

Lösung:Sack,Ofen,Maus,Baum,Ente,Rohr=Sommer

Deike38520 co

Finde die acht Fehler!

38521 co Deike

Andrea und Stefan Waghubinger

Ingrid Neelen

Dass Jesus mal Ferien hatte, davon steht

nichts in der Bibel. Überhaupt: Ferien, so

wie ihr sie kennt, die gab es zur Zeit Jesu

nicht. Aber es gab schon einen arbeitsfrei-

en Tag pro Woche wie heute den Sonntag.

Der hieß früher und heißt auch heute bei

jüdischen Mitbürgern Sabbat.

Heute müssen viele Menschen auch am

Sonntag arbeiten: zum Beispiel in Kran-

kenhäusern und Seniorenheimen, bei der

Feuerwehr und der Polizei, in Restaurants

und manchmal auch in Geschäften. Das

war bei Jesus am Sabbat ganz anders, da

waren fast alle Tätigkeiten verboten. Davon

erzählt eine Geschichte aus der Bibel: Je-

sus und seine Jünger gingen durch ein Ge-

treidefeld, und die Jünger zupften Getreide-

körner von den Ähren, um sie zu essen.

Das galt aber schon als Arbeit und war am

Sabbat verboten. Männer, die auf die Be-

achtung des Sabbats achteten, sahen, wie

die Jünger die Körner abrissen, und

schimpften mit ihnen. Da sagte Jesus einen

tollen Satz: Der Sabbat ist für die Men-

schen da, nicht der Mensch für den Sabbat.

Bedeutet: Wichtiger als die Einhaltung je-

den Gesetzes ist das Wohl der Menschen.

Mal nicht zu arbeiten, ist wichtig, doch

nicht, wenn man dabei hungern muss.

Ich wünsche euch Ferien, in denen ihr

euch erholt und ihr viele tolle Sachen ma-

chen könnt.

38518 co
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KFB Altenwörth: 
Radwallfahrt nach Maria Ponsee

am 6. September 2024

Wir treffen uns um 14 Uhr vor der Pfarrkirche in 
Altenwörth. Bei Schlechtwetter findet die Andacht 
in der Kirche in Altenwörth statt.

Im Anschluss laden wir alle Teilnehmer/innen zur 
Agape ein.

Die KFB würde sich freuen über Ihre Teilnahme! 
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OKTOBer 2022

So. 09. 08:00 Uhr
09:30 Uhr

Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Di. 11. 19:00 Uhr Hl. Messe in Kollersdorf
Do. 13. 19:00 Uhr Hl. Messe in Unterstockstall
So. 16. 08:00 Uhr

08:00 Uhr
09:30 Uhr

Hl. Messe in Ottenthal
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Di. 18. 19:00 Uhr Hl. Messe in Sachsendorf
Do. 20. 16:00 Uhr

19:00 Uhr
Ministrantenstunde f. den Pfarrverband in Kirchberg
Hl. Messe in Engelmannsbrunn

So. 23.
08:00 Uhr
09:30 Uhr

WeLTmIssIONsONNTAG 
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Mi. 26.
08:00 Uhr
09:30 Uhr

NATIONALFeIerTAG
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Do. 27. 19:00 Uhr Hl. Messe in Mallon
Fr. 28. 17:00 Uhr

19:30 Uhr
Bibelrunde im Pfarrheim Kirchberg
Stunde d. Barmherzigkeit m. Beichtmöglichkeit, Kbg.

So. 30.

08:00 Uhr
08:00 Uhr
09:30 Uhr

ZeITumsTeLLuNG
Abendmessen ab jetzt um 18:00 Uhr
Hl. Messe in Ottenthal
Hl. Messe in Altenwörth
Familien Messe in Kirchberg

Mo. 31. 17:30-22 h Nacht der 1000 Lichter in Altenwörth

NOVemBer 2022

Di. 01.
08:00 Uhr
09:30 Uhr
14:00 Uhr

15:30 Uhr

ALLerHeILIGeN
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg
Totengedenken und Gräbersegnung 
in Altenwörth und Kirchberg
Totengedenken und Gräbersegnung in Ottenthal

Mi. 02.
08:00 Uhr
09:30 Uhr
09:30 Uhr

ALLerseeLeN
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg
Hl. Messe und Gräbersegung in Winkl

Do. 03. 16:00 Uhr
18:00 Uhr
19:00 Uhr

Ministrantenstunde f. den Pfarrverband in Kirchberg
Hl. Messe in Neustift
1. Elternabend für die Erstkommunion in Kirchberg

Fr. 04. 08:00 Uhr
16:00 Uhr
17:00 Uhr

Herz Jesu Freitag – Hl. messe in Kirchberg
Ministrantenstunde f. den Pfarrverband in Kirchberg
Bibelrunde im Pfarrheim Kirchberg

So. 06. 09:30 Uhr
09:30 Uhr

Familienmesse in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Di. 08. 18:00 Uhr Hl. Messe in Kollersdorf
Mi. 09. 15:00 Uhr 1. erstkommunionstunde in Kirchberg
Do. 10. 18:00 Uhr Hl. Messe in Unterstockstall
So. 13.

08:00 Uhr
08:00 Uhr
09:30 Uhr

Elisabethkollekte für Inlandshilfe
Hl. Messe in Ottenthal
Hl. Messe in Altenwörth
Familienmesse in Kirchberg

Di.. 15.
08:00 Uhr
08:00 uhr!

HL. LeOpOLD
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Mi. 16. 15:00 Uhr
19:00 Uhr

2. erstkommunionstunde in Kirchberg
Elternabend für die Firmung in Kirchberg

Do. 17. 15:00-16:30
18:00 Uhr

Firmanmeldung f. den Pfarrverband
Hl. Messe in Engelmannsbrunn

Fr. 18. 17:00-18.30 Firmanmeldung f. den Pfarrverband
So. 20.

08:00 Uhr
09:30 Uhr
09:00-15:00
12:30-16:30

CHrIsTKÖNIGsONNTAG – Anbetungstag 
und Zählsonntag
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg 
Anbetung in Altenwörth
Anbetung in Kirchberg

Mi. 23. 15:00 Uhr 3. erstkommunionstunde in Kirchberg
Do. 24. 18.00 Uhr Hl. Messe in Mallon

JUNI 2024

So. 02. 08:00 Uhr
10:00 Uhr
10:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe in Ottenthal – mit Fronleichnam
Hl. Messe in Altenwörth 
Firmung in Kirchberg für den Pfarrverband
FF-Wortgottesdienst in Unterstockstall

Di. 04. 19:00 Uhr Hl. Messe in Winkl
Do. 06. 19:00 Uhr Hl. Messe in Neustift
Fr. 07. 08:00 Uhr Herz-Jesu-Messe am Herz-Jesu-Altar in Kirchberg
So. 09. 08:00 Uhr

08:00 Uhr
09:30 Uhr

Hl. Messe in Ottenthal
Hl. Messe in Altenwörth
Ehejubiläumsmesse für den Pfarrverband  
in Kirchberg

Di. 11. 19:00 Uhr Hl. Messe in Kollersdorf
Do. 13. 19:00 Uhr Hl. Messe in Unterstockstall
Sa. 15. 16:00 Uhr Mitarbeiternachmittag für den Pfarrverband im 

Pfarrgarten in Altenwörth
Di. 18. 19:00 Uhr Hl. Messe in Sachsendorf
Do. 20. 19:00 Uhr Hl. Messe in Engelmannsbrunn
So. 23. 08:00 Uhr

08:00 Uhr
09:30 Uhr

18:00 Uhr

Hl. Messe in Ottenthal
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg mit dem Schlosschor 
 Hadersfeld
Dekanatsfest in Kirchberg

Do. 27. 19:00 Uhr Hl. Messe in Mallon
Fr. 30. 07:45 Uhr

19:30 Uhr
Schulschlussgottesdienst der VS in Kirchberg
Stunde der Barmherzigkeit mit Beichtmöglichkeit

So. 30. 08:00 Uhr
08:00 Uhr
09:30 Uhr

Hl. Messe in Ottenthal
Hl. Messe in Altenwörth
Familienmesse in Kirchberg

Brecht auf ohne vorgezeichneten Weg, ihn zu entdecken, denn wisst:
Man trifft ihn unterwegs und nicht am Ziel.

Madeleine Delbrêl
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OKTOBer 2022

So. 09. 08:00 Uhr
09:30 Uhr

Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Di. 11. 19:00 Uhr Hl. Messe in Kollersdorf
Do. 13. 19:00 Uhr Hl. Messe in Unterstockstall
So. 16. 08:00 Uhr

08:00 Uhr
09:30 Uhr

Hl. Messe in Ottenthal
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Di. 18. 19:00 Uhr Hl. Messe in Sachsendorf
Do. 20. 16:00 Uhr

19:00 Uhr
Ministrantenstunde f. den Pfarrverband in Kirchberg
Hl. Messe in Engelmannsbrunn

So. 23.
08:00 Uhr
09:30 Uhr

WeLTmIssIONsONNTAG 
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Mi. 26.
08:00 Uhr
09:30 Uhr

NATIONALFeIerTAG
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Do. 27. 19:00 Uhr Hl. Messe in Mallon
Fr. 28. 17:00 Uhr

19:30 Uhr
Bibelrunde im Pfarrheim Kirchberg
Stunde d. Barmherzigkeit m. Beichtmöglichkeit, Kbg.

So. 30.

08:00 Uhr
08:00 Uhr
09:30 Uhr

ZeITumsTeLLuNG
Abendmessen ab jetzt um 18:00 Uhr
Hl. Messe in Ottenthal
Hl. Messe in Altenwörth
Familien Messe in Kirchberg

Mo. 31. 17:30-22 h Nacht der 1000 Lichter in Altenwörth

NOVemBer 2022

Di. 01.
08:00 Uhr
09:30 Uhr
14:00 Uhr

15:30 Uhr

ALLerHeILIGeN
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg
Totengedenken und Gräbersegnung 
in Altenwörth und Kirchberg
Totengedenken und Gräbersegnung in Ottenthal

Mi. 02.
08:00 Uhr
09:30 Uhr
09:30 Uhr

ALLerseeLeN
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg
Hl. Messe und Gräbersegung in Winkl

Do. 03. 16:00 Uhr
18:00 Uhr
19:00 Uhr

Ministrantenstunde f. den Pfarrverband in Kirchberg
Hl. Messe in Neustift
1. Elternabend für die Erstkommunion in Kirchberg

Fr. 04. 08:00 Uhr
16:00 Uhr
17:00 Uhr

Herz Jesu Freitag – Hl. messe in Kirchberg
Ministrantenstunde f. den Pfarrverband in Kirchberg
Bibelrunde im Pfarrheim Kirchberg

So. 06. 09:30 Uhr
09:30 Uhr

Familienmesse in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Di. 08. 18:00 Uhr Hl. Messe in Kollersdorf
Mi. 09. 15:00 Uhr 1. erstkommunionstunde in Kirchberg
Do. 10. 18:00 Uhr Hl. Messe in Unterstockstall
So. 13.

08:00 Uhr
08:00 Uhr
09:30 Uhr

Elisabethkollekte für Inlandshilfe
Hl. Messe in Ottenthal
Hl. Messe in Altenwörth
Familienmesse in Kirchberg

Di.. 15.
08:00 Uhr
08:00 uhr!

HL. LeOpOLD
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg

Mi. 16. 15:00 Uhr
19:00 Uhr

2. erstkommunionstunde in Kirchberg
Elternabend für die Firmung in Kirchberg

Do. 17. 15:00-16:30
18:00 Uhr

Firmanmeldung f. den Pfarrverband
Hl. Messe in Engelmannsbrunn

Fr. 18. 17:00-18.30 Firmanmeldung f. den Pfarrverband
So. 20.

08:00 Uhr
09:30 Uhr
09:00-15:00
12:30-16:30

CHrIsTKÖNIGsONNTAG – Anbetungstag 
und Zählsonntag
Hl. Messe in Altenwörth
Hl. Messe in Kirchberg 
Anbetung in Altenwörth
Anbetung in Kirchberg

Mi. 23. 15:00 Uhr 3. erstkommunionstunde in Kirchberg
Do. 24. 18.00 Uhr Hl. Messe in Mallon

JULI 2024

Fr. 05. 08:00 Uhr Herz-Jesu-Messe am Herz-Jesu-Altar in Kirchberg

Mi. 24. 18:30 Uhr Konzert in der Pfarrkirche Kirchberg 
Toni Kurzbauer

AUGUST 2024

Fr. 02. 08:00 Uhr Herz-Jesu-Messe am Herz-Jesu-Altar in Kirchberg
Do. 15. Mariä Aufnahme in den Himmel 

Gottesdienste wie an Sonntagen
Fr. 23. 18:00 Uhr Erntedank in Neustift
So. 25. 09:30 Uhr FF-Messe in Neustift

SEPTEMBER 2024

Mo. 02. Schulanfang 

OKTOBER 2024

Sa. 
So.

05. 
06.

  LeO-Erntedanksammlung!

So. 06. Erntedankfest in Altenwörth und Kirchberg

Das Pfarrblatt-Team wünscht Ihnen einen 

großartigen Sommer und einen unbeschwerten Urlaub!

Wir hoffen, Sie bald in einer unserer schönen Kirchen 

wiederzusehen!
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Danke!Sammlungen
Sammlung Caritas Februarkollekte – DANKE!
Ott:  E  77,30
AW:  E 154,50
Kbg:  E 283,28

Sammlung für Hl. Stätten (Palmsonntag) – DANKE!
Ott:  E  97,30
AW:  E 119,40
Kbg:  E 428,03

Sammlung für Schwangere in Not (Muttertag) – DANKE!
Ott:  E  63,20
AW:  E  64,00
Kbg:  E 372,87

Vorankündigung
LeO-Erntedanksammlung für Wien und Niederösterreich
Samstag und Sonntag, 5. und 6. Oktober 2024 (Erntedankfest) in Altenwörth und 
Kirchberg
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Gerhard Mester

Sich einschwingen in den Takt Gottes
Ferien, Auszeit – das ist für mich auch

die Zeit, mich selbst fallen zu lassen.

Mich selbst mit all meinen Sorgen und

Ängsten, aber auch Plänen und Zielen,

sogar mit meinen Wünschen loszulas-

sen. Im Vertrauen darauf, dass ich gehal-

ten werde. Nicht die Welt mit ihren

Forderungen und ihren Verlockungen sol-

len den Takt meiner Tage bestimmen,

sondern ich möchte mich einschwingen

in den Takt Gottes. Und dabei ruhig mal

die Bodenhaftung verlieren, himmlisch

leicht, statt irdisch schwer. Wie das

geht? Das ist eigentlich ganz einfach: Zu-

nächst nehme ich mich so an, wie ich

bin. Entledige mich dem beständigen

Drang, mich selbst zu optimieren. Das

kann ich im Wissen darum, dass Gott

mich so nimmt, wie ich bin. Ich muss mit

mir nicht strenger sein, als Gott es ist.

Und das Zweite: Ich denke auch nicht zu

klein von Gott. Ich traue ihm zu, dass er

mein Leben auf gute Wege führt, und ich

vertraue mich ihm an.

38452 co Foto: picture alliance/CHROMORANGE|Michael Bihlmayer

Herzliche Urlaubsgrüße sendet Ihnen Ihre Kirchengemeinde!

Waldemar Krüger38453

Wir brauchen dieses

ruhige Verharren im Licht

der Sonne Gottes;

wer an dieser Stelle

Zeit sparen will,

spart an der falschen Stelle.

Reinhard Deichgräber
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Die heilige Brigitte von Schweden, 
eine faszinierende Frau, die mit ih-

rem außergewöhnlichen Leben und ihren 
Wundern die Herzen vieler Menschen be-
rührt hat. Ihre Geschichte ist eine Quelle 
der Inspiration und zugleich voller Humor, 
denn Brigitte war eine Frau mit einem be-
merkenswerten Sinn für das Leben.

Geboren im Jahre 1303 in Schweden, 
auch bekannt als Birgitta Birgersdotter, 
entstammte sie dem Hochadel und einer 
der mächtigsten Familien Schwedens. Ihr 
Vater, Birger Persson, war vorsitzender 
Richter in Uppsala und ein Großbesitzer. 
Ihre Mutter, Ingeborg Bengtsdotter, war 
mit dem regierenden Königsgeschlecht 
verwandt. Brigitte wurde frühzeitig von 
einem tiefen Glauben erfüllt und dem 
Wunsch, in ein Kloster einzutreten. Als 
Kind erlebte sie Visionen wie die Erschei-
nung der Mutter Gottes, die ihr eine gol-
denen Krone aufs Haupt setzte. Doch trotz 
ihrer religiösen Hingabe hatte sie auch eine 
unerschütterliche Leidenschaft für das La-
chen. Es wird berichtet, dass sie selbst in 
den düstersten Momenten einen Scherz 
machen konnte. Ihre humorvolle Art zog 
Menschen aus allen Schichten an und ließ 
sie ihre Sorgen für kurze Zeit vergessen.

Als junge Frau heiratete sie den Adligen 
Ademar Ulf Gudmarsson, den späteren 
Landeshauptmann von Närke. Er war der 
Sohn eines Ritters, Reichsrats und vorsit-
zenden Richters in Vätersgötland. Brigitta 
und Ulf lebten etwa 20 Jahre auf der Burg 
von Ulvasa nahe Motala. In dieser Zeit ge-
bar sie acht Kinder, vier Buben und vier 
Mädchen. Sie verstand es bestens, ihr Le-
ben als Ehefrau und Mutter im Sinne ihrer  
Religiösität zu führen. Sie kümmerte sich 
auch um Frauen, die aus den unterschied-

SCHUTZHEILIGE EUROPAS

Eine weitere Schutzpatronin von Europa  – 
Brigitte (Birgitta) von Schweden

lichsten Gründen aus der Gesellschaft aus-
geschlossen waren. Nach dem Tod ihres 
Mannes widmete sie sich voll und ganz 
ihrem Glauben und gründete das Kloster 
Vadstena, das zu einem Zentrum der Spiri-
tualität und des Wissens wurde.

Aber Brigitte war nicht nur eine stil-
le Betende – sie war auch eine Frau der 
Tat. Sie setzte sich leidenschaftlich für die 
Armen und Unterdrückten ein und scheu-
te sich nicht, auch die Mächtigen zur Re-
chenschaft zu ziehen. Ihre unerschrockene 
Haltung und ihre tiefe Überzeugung inspi-
rierten viele, ihrem Beispiel zu folgen.

Ihre Berufung führte sie nach Rom, 
wo sie als Mystikerin und Beraterin von 
Adeligen und Päpsten wirkte. Ihre Tochter 
 Katharina, die später auch heilig gespro-
chen wurde, begleitete und unterstützte sie 
20 Jahre lang. Brigitta legte die Grund-
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lagen für den Erlöserorden, der bis heute 
existiert. Birgitta von Schweden wird in 
der r.-k. Kirche als Heilige verehrt und ist 
Patronin von Schweden, der Pilger und für 
einen friedlichen Tod. Seit 1999 gehört sie 
zu den Patronen Europas!

Neben ihrer Ernsthaftigkeit hatte Bri-
gitte jedoch auch eine verspielte Seite. 
Es wird berichtet, dass sie einmal einem 
mürrischen Mönch einen Streich spielte, 
indem sie heimlich einen Frosch in seine 
Kutte steckte. Der Mönch, der normaler-
weise streng war, konnte vor Lachen kaum 
mehr aufhören und erkannte den Wert ei-
nes fröhlichen Herzens.

Die inspirierende und humorvolle Seite 
von Brigitte liegt in ihrer Entschlossen-
heit, trotz weltlicher Verpflichtungen ih-
ren spirituellen Weg zu gehen. Sie bewies, 
dass man auch im Alltag göttliche Inspi-
ration finden kann, sei es in der Fürsorge 
für ihre Kinder oder in der Unterstützung 
von Frauen am Rande der Gesellschaft. 
Ihre Visionen der Geburt Jesu prägten die 
Frömmigkeit und die bildende Kunst ihrer 
Zeit. Möge ihre Geschichte uns daran erin-
nern, dass Spiritualität und Menschlichkeit 

Hand in Hand gehen können, selbst in den 
turbulentesten Zeiten des Lebens. 

Die heilige Brigitte von Schweden hin-
terließ ein Erbe, das weit über ihre Zeit 
hinausreicht. Ihr Glaube, ihre Taten und 
ihre unerschütterliche Lebensfreude in-
spirieren Menschen auf der ganzen Welt 
bis heute. Mögen wir von ihrem Beispiel 
lernen, dass man auch in den dunkelsten 
Zeiten das Licht des Humors und die Hoff-
nung bewahren kann.

Ihr Name bedeutet: die Erhabene 
 (keltisch)
geboren: um 1303 in Finsta bei Uppsala 
in Schweden
gestorben: am 23. Juli 1373 in Rom
Mystikerin, Ordensgründerin des 
 Erlöserordens
Attribute: Buch und Feder; Herz mit 
einem Kreuz
Patronin Europas seit 1.Oktober 1999 von 
Papst Johannes Paul II zusammen mit 
 Katharina von Siena und Edith Stein 
Patronin von Schweden, der Pilger, für 
einen sanften Tod

Quellen: wikipedia.org/kathpedia.com

Lächeln ist die eleganteste Art, seinem Gegner die Zähne zu zeigen.  
(Volksweisheit)

Ein Christ treibt dann gute Theologie, wenn er im Grunde immer  fröhlich,
 ja mit Humor bei seiner Sache ist.

Karl Barth (*10.05.1886)

Wer Glauben hat, der zittert nicht. Glauben – das ist Heiterkeit, 
die von Gott kommt.

Johannes XXIII

Nimm dir Zeit zu lachen – es ist die Musik der Seele. Nimm dir Zeit, 
 freundlich zu sein – es ist der Weg zum Glück. Nimm dir Zeit zu lieben und 

geliebt zu werden – es ist der wahre Reichtum des Lebens.
Aus Irland



14

27. Juni: HEMMA von Gurk
… war eine der einflussreichsten und reichsten Frauen ihrer 
Zeit in Kärnten. Mit Kaiser Heinrich II. verwandt, mit dem 
Grafen Wilhelm von Friesach und an der Sonn verheiratet, 
hatte sie zwei Söhne. Von ihren Ahnen erbte sie reiche Be-
sitztümer, welche von der Steiermark über Kärnten bis zum 
Gurkfeld im heutigen Slowenien reichten. Sie gründete Kir-
chen und Klöster – die Gründung von Stift Admont ist auf 
ihre Iniatitive zurückzuführen. Ebenso stiftete sie das Kloster 
Gurk in Kärnten – und ist dort in der Domkrypta beigesetzt. 
Ihre beiden Söhne verlor sie auf tragische Weise, ihr Mann 
– Graf Wilhelm – starb auf dem Rückweg von einer Pilger-
reise.

Geboren: 995 – 1000 in Zeltschach, heute Ostteil von Friesach, Kärnten
gestorben: 27. Juni 1045 (?) im Kloster Gurk, seit 1174 in der Krypta des Domes zu 
Gurk beigesetzt
Ehepartner: Wilhelm, verheiratet 1016 – 1036
Seligsprechung: 21. November 1287
Heiligsprechung: am 5. Jänner 1938

Attribute: zweitürmiges Kirchenmodell, Urkunde und Rose
Patronin von Kärnten, bei Kinderwunsch, für eine glückliche Entbindung; gegen 
Augen leiden, Kopfschmerzen, Irrsinn, Epilepsie und Krankheiten allgemein 

Quellen: wikipedia.org/kathpedia.com

Einen Sommer im Wechsel wärmender 
Sonnenstrahlen mit erquickendem Regen, 
mit vielen Gelegenheiten zu einem Lä-
cheln oder sogar befreiendem glücklichem 
Lachen wünscht Ihnen/Euch herzlich 

Margit Budin

Du siehst die Sandkörnchen am 
Meer und die sprießenden Hälm-

chen der Wiesen, du beobachtest die 
 Tautropfen auf der Ernte  – sie sollen 
nicht so zahlreich sein wie die vielen 

Segen über deine Seele.
Irischer Segenswunsch

Frau des Monats Juni:
Sie fordert, dass Frauen im Iran die 
gleichen Rechte haben wie Männer, 
dass Kinder überhaupt Rechte haben. 
Und dass Mädchen nicht schon mit 
neun strafmündig werden. Shirin Eba-
di, geboren am 21. Juni 1947, eine ira-
nische Juristin, war die erste Richterin 
ihres Landes und kämpft unermüdlich 
für eine pluralistische, demokratische 
Gesellschaft. 2003 erhielt sie als erste 
Muslima den Friedensnobelpreis. Sie 
nahm ihn ohne Kopftuch entgegen. Seit 
Ende 2009 lebt sie im Exil in Großbri-
tannien.

aus Michaelskalender 2024
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Wo Warst du, Gott
– als mein Vater viel zu früh starb,
– als meine Frau eine Fehlgeburt hatte,
– als mein Sohn einen Krampfanfall bekam,
– als Tausende dem Krieg zum Opfer fielen?

Wo bist du Gott
– wenn Menschen morden,
– wenn Kinder verhungern und verdursten?

Im Haus unterwegs?
Anderweitig beschäftigt?
Gab’s und gibt’s Wichtigeres zu erledigen?

Nein, da bist du! Am Kreuz. Bei den Leidenden.
Bei meinem Vater, meinem Ungeborenen, meinem Sohn.
Bei den Kriegs- und Gewaltopfern.
Bei den Verhungernden und Verdurstenden.
Du leidest mit. Seit deinem Kreuzestod gibt es keinen von Gott verlassenen Menschen mehr.

Erinnere mich daran, wenn ich im Leid wieder mal der Meinung bin, 
du seist im Hause unterwegs.   Michael Tillmann (etwas geändert)


